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„Sie (die Ungerechten) achten die
Schwelgerei bei Tage als ein
Vergnügen … sie sind abgeirrt, da sie
den geraden Weg verlassen haben…
(aus 2.Petrus 2,13-15).

Es ist schließlich Karneval!
„Der Globus eiert, doch X-Stadt feiert!“
so lautete vor Jahren der Slogan eines
Karnevalvereins. Anders ausgedrückt
heißt das: Die Probleme in der Welt
sind uns zwar bewusst, aber wir feiern
laut genug, dass wir die schlechten
Nachrichten nicht mehr hören müssen.

Während in den Kriegsgebieten die
Kanonen donnern, lassen wir es
krachen. Während woanders Bomben
hageln, werfen wir Konfetti. Während
woanders Naturkatastrophen wüten,
machen wir einen auf lustig. Während
Menschen untergehen, machen wir
einen drauf. Es ist schließlich Karneval!

Natürlich ist nichts dagegen
einzuwenden, wenn Menschen fröhlich
sind und Feste feiern. Doch wenn wir
uns betrinken, so dass wir die
Clownsnasen zwar doppelt, aber die
Wirklichkeit gar nicht mehr sehen, dann
läuft was falsch. Wenn Alkohol als
Medizin gegen Sorgen eingesetzt wird
und Karnevalisten feiern, um Probleme
zu verdrängen, dann ist die Fete eine
Flucht. Und einem, der vor der
Wirklichkeit flieht, möchte man
hinterher rufen: „Halt, stehen bleiben!
Kehr um!“

Für Gott ist Umkehr ein Grund zum
Feiern. Gott jubelt, wenn ein Mensch
seine Sünden als falschen Weg erkennt
und bereut. Als der „verlorene Sohn“ im
Gleichnis gesenkten Hauptes nach
Hause kam, trommelte sein Vater alle

zu einem Freudenfest zusammen. Er rief
aus: „Dieser mein Sohn war tot und ist
wieder lebendig geworden, war verloren
und ist gefunden worden.“ Weiter heißt es:
„Und sie fingen an, fröhlich zu sein“
(Lukas 15,24). Hier wird nicht gefeiert, um
Probleme zu vergessen, hier wird gefeiert,
weil das Problem Sünde gelöst war.
(Markus Wäsch)

Was wäre für Dich ein wirklicher Grund
zum Feiern? Könntest Du Dir vorstellen,
Freunde einzuladen, um die Güte Gottes zu
feiern!??
In der Karnevalszeit sollten wir nicht
vergessen, dass Gott trotz Maske,
Schminke und Kostüme unser wahres
Gesicht kennt!

In einem bekannten Lobpreislied von
Albert Frey heißt es: „Du gibst mir Freude,
die von innen kommt, Freude, die mir
niemand nimmt. Herr, Du machst mein
Leben hell mit dem Licht deiner Liebe.“

Ich wünsche Euch für die Karnevals-
und Fastenzeit diese echte Freude, die
von innen kommt, von dem, der die
wahre Liebe und Freude ist, von
unserem Herrn und Heiland Jesus
Christus. Eure Nina

!!! AUFRUF an ALLE !!!
Der gesamte Gottesdienst lebt von der
Vielfalt in der Gemeinde, deshalb bitten
wir Euch: Beschränkt Euch nicht auf´s
Zuhören, sondern packt Eure Gaben aus
und werdet Werkzeuge des Heiligen
Geistes – Eure Beiträge (z.B.
Liedvorschläge, Musik machen, Zeugnisse,
Gebete, Ideen für Jugendarbeit,
Kindergottesdienst, Einleitungen oder
Hauskreise) bereichern uns alle! Neues ist
erwünscht. Traut euch!

Bibelkreise:
Wir sprechen über diverse

Glaubens- und Lebensfragen mit
Antworten aus der Bibel:

dienstags: 1000 bis 1200

Bingerbrück, Stromberger Str. 36c, bei
Inge Juten-Lorch, Hs, C, 5. Stock
Achtung: am 5. 2. 08 kein Hauskreis!

mittwochs: 1830 bis 2030

bei Nina + Berthold Adamitza, Bingen-
Dietersheim, Sandstr. 31e

Frauenabend:
Mittwoch, 20.02.2008, 1900 bis 2100

in Bad Kreuznach

mit dem Thema: Liebe…nur ein Wort!?
Mitfahrgelegenheiten anfragen bei

Bettina oder Nina

Jugendgruppen:
Die jüngeren Kids treffen sich
Freitag, 01. Feb. 2008, 14.30

bei Nina

Freitag, 15. Feb. 2008, 14.30

bei Nina

Gespräche – Lieder – Spiele
Evtl. Schlitten fahren oder Schneemann

bauen – falls es schneit!

Die Jugendlichen treffen sich
bei Nina:

Freitag, 08. Feb. 2008, 15. 00

Heute: Großes Pizzabacken

Freitag, 29. Feb. 2008, 15. 00

Thema: Wir sprechen über christl.
Glaubensgemeinschaften

Probe Lobpreisteam:
Jeden Mittwoch um 16.30 bei Nina.

Gebetstreff:
(Ort nach Absprache in verschiedenen Familien)

Dienstag, 12. 02. 2008, 20. 00

bei Fam. Bancic

Dienstag, 26. 02. 2008, 20. 00

bei Fam. Adamitza

Unsere Lobpreisgottesdienste

Samstag, 02.02.2008 1700

(Predigt: Nina Adamitza)

Samstag, 09.02.2008 1700

(Predigt: Jugend der Gemeinde)

Samstag, 16.02.2008 1700

(Predigt: Pastor Ha.-Jo Scheithauer)

Samstag, 23.02.2008 1700

(Predigt: Pastor Gerhard Engelmann)

Die Kinder werden während der Predigtzeit
von unseren Kinderdienst-Mitarbeitern
liebevoll betreut bzw. haben ihren eigenen
Kindergottesdienst.

Wir möchten Menschen einladen, mit uns
zusammen Nähe Gottes zu erleben, durch
Sein Wort, im Gebet und mit viel
Lobpreismusik. Anschließend gibt es
Gelegenheit für Gemeinschaft und
Gespräche, Austausch, sich näher kennen
zu lernen, etc.

Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Es gibt noch Engel mitten unter
uns. Sie haben keine Flügel, aber

ihr Herz ist ein sicherer Hafen
für alle, die in Not geraten sind
durch die Stürme des Lebens.

Phil Bosmans
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